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Tuli 1946 XIX. Jahrgang Nr. 7

"FOURIER
OFFIZIELLES ORGAN DES SCHWEIZ. F O U R I E R V E R B A N D E S

Die schweizerischen Fouriertage 1946
15-/16. Juni in Aarau

von Fourier Sandmeier, Fürsprech, Aarau

Ouvertüre
Festlich geschmückt empfing der wehrfreudige Tagungsort die in grosser An-

zahl erschienenen Rechnungsführer. Schon das Flaggenmeer am Bahnhofplatz ver-
riet die dem Ankömmling entgegengebrachte Wertschätzung. Aber auch weitere
Zeichen gastfreundlicher Aufmerksamkeit waren zu erblicken: selbst ein Postauto
mit der Aufschrift „Bahnhof—Schiessplatz"' stand bereit, die Fouriere nach dem
Schützenhaus des Scheibenschachens zu verbringen.

So strebten denn die Rechnungsführer nach Unterkunftsbezug zu Fuss und im
Auto dem jenseits der Aare gelegenen Schiessplatz zu, wo die Eintreffenden be-

reits ein lebhaftes Knattern empfing und wo im Laufe des Tages auch Herr
Oberkriegskommissär Rutishauser und der aarg. Militärdirektor, Regierungsrat
Dr. Bachmann, zur Erledigung des Schiessprogramms erschienen. Die Ergebnisse
waren allgemein befriedigend bis gut.

Bewegtes Leben brachte die Ankunft des mit der Verbandsfahne eintreffenden
Zentralvorstandes, um dessen Bewillkommnung sich das Empfangskomitee ange-
legentlich bemühte. Der frühe Nachmittag sah die übliche Präsidentenkonferenz vor.

Die Vorträge
Um 16.00 Uhr strömten alle Teilnehmer dem Flotel zur Kettenbrücke zu, wo

Herr Hptm. Iseli, Aarau, die Gäste, unter ihnen die Pierren Oberstbrigadier Rutis-
hauser, Oberst Suter, Oberstlt. Tobler, Major Reinle, sowie die Rechnungsführer
begrüsste. Darauf ergriff Flerr Major Beguelin das Wort zu einem lehrreichen
Lichtbildervortrag über die Verstärkung unserer Südgrenze während des dies-

jährigen Schmugglerabwehrdienstes. In interessanten Ausführungen gab der Redner
einen Überblick über die im Vorfrühling 1946 herrschende Lage, die angeordneten
Massnahmen und die daraus erwachsenen verpflegungstechnischen Fragen. Die Auf-
teilung der Grenzverstärkungstruppen in kleine Rotten legte anfänglich natur-
gemäss die Pensionsverpflegung nahe, zu deren Preisgabe jedoch bald die offen-
sichtliche Ausnützung der Truppe durch die Kostgeber nötigte, sodass die Posten
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